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Informationen aus erster und 
zweiter Hand, emotionsfreie, 

neutrale und objektive 
Berichterstattung. Schlupp bildet! 

 Interview mit Knuddelbär Lars 

 
Schlupp: Tach Lars 
Lars: Ja, Tach. 
Schlupp: Sag mal, wer hat dich eigentlich auf die Idee gebracht mit nach 

Skogtun zu fahren? 
Lars: Mhmm.. ich selbst, bin ja auch nicht das erste mal dabei. Und meine 

Leute aus dem Jugendkreis. 
Schlupp: Wo hast du dein Piercing her? 
Lars: Na aus dem Piercingstudio, glaubst du, ich hätte das selbst 

hingekriegt?! 
Schlupp: Nee, stimmt. Hast du noch mehr davon? Wenn ja, wo? 
Lars: Kann ich nicht verraten, es hat aber sehr weh getan. 
Schlupp: Schneidest du dir deine Haare selbst? 
Lars: Nö, das letzte mal war es eine Freundin, ist wie man sieht voll 

misslungen, sehe aus wie ein Ossi. Die darf auf keinen Fall noch mal 
ran. 

Schlupp: Besser ist das. Stimmt es eigentlich, das du letzte Nacht Schlapp 
gemacht hast? 

Lars: Quatsch, völlig abwegig. 
Schlupp: Welche Sehstärke hat denn deine Brille? 
Lars: Wohl keine, ich trage sie hauptsächlich um cooler zu sein. 
Schlupp: Stimmt es, das du den   anderen Survivelern alles weg gegessen hast? 
Lars: Stimmt nicht! Wir haben doch auch noch Fische nachgefangen. 
Schlupp: Welche Mitarbeiterin findest du am süßesten? 
Lars: Caro natürlich. (saß während des Interview Lars gegenüber) 
Schlupp: Wer ist besser, Schlapp oder Schlupp? 
Lars: Schlupp natürlich, die Schlapp ist unprofessioneller Dreck. 
Schlupp: Danke Lars 
Lars: Ich muss aber noch ein paar Dinge los werden….Auch wenn ich 

demnächst berühmt bin, werde ich Skogtun 2001 niemals vergessen. 
Wenn ich im Fernsehen das Peacezeichen mache, denk ich an euch 
Brüder und Schwestern. Und ich Grüße Carsten und meinen 
Bodyguard Fred! 

Schlupp: Ok, jetzt ist aber Schluss. 

Don Burgo will Elche zu 
Zahnstochern verarbeiten 

 
Letzter Bericht unseres Starreporters Markus Maulwurf: 
Wie der im Untergrund arbeitende M.M. heraus fand, hat 
Don Burgo, der Boss der norwegischen Mafia mit 
Italienischer Abstammung versteht sich, sämtliche Elche 
Norwegens eingefangen. Er strebt mit dieser Aktion die 
Weltherrschaft über den Fleischmarkt an. Nach MKS 
und BSE will er nun „reines Fleisch“ auf den Weltmarkt 
bringen. Greenpeace hat aber bereits einige Truppen 
gegen diese Machenschaftem mobilisiert! Schlupp wird 
versuchen in den nächsten Tagen über diesen ungleichen 
Kampf zu berichten. 

Böse  
Überraschung

 
Eine ca. 10 m lange Spur des Grauens zog sich heute 
Morgen durch den Jungenflur, direkt in das 
dazugehörige Klo. Genau zu erkennen das gestern 
Abend noch lecker schmeckende Abendbrot. Entkernt, 
ohne sichtbare Erbsen und Möhrenreste. Magensäure 
muss wohl schon ein paar Stunden an diesem Gemisch 
gearbeitet haben. Erste Analysen wiesen Spuren von 
Ouzo auf. Weitere Untersuchungen sollen folgen. 
Schlupp fordert eine komplette Aufklärung! Eine 
Genanalyse wird nicht ausgeschlossen. Der Täter muss 
gefasst werden. Noch einmal können wir uns einen 
solchen Stau vor der sonst zweispurigen WC Anlage 
nicht erlauben. Noch dazu in der Hauptverkehrszeit am 
Morgen. Schlupp wird die Ergebnisse der erfolgten 
Analysen so schnell wie möglich präsentieren. Wenn 
natürlich schon jemand einen Verdacht hat, dann sollte 
er dies einfach der Schlupp mitteilen. Eine Belohnung 
von mehreren Schokoriegeln kann auch geboten werden. 

Schlupp Chef wieder auf dem Damm 

 
Dank einer neuartigen Gesundheitsmaske, ist Schlupp Chef Joshy wieder 
arbeitsfähig. Ok, wir Schluppis müssen uns erst an diesen Anblick gewöhnen. 
Wenns aber hilft, warum dann nicht. Danke Anke für diesen super Tip. 


